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2. Kreisklasse Gruppe 1

TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 VII : TuS 1884 Kriftel IX 
Montag, 06.02.2023, 20:15 Uhr

Peuser macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 VII im Spiel der 2. Kreisklasse Gruppe 1 gegen den TuS 1884
Kriftel IX endgültig fest. Die Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 8. Saisonspiel am
Montagabend davon, dass der TuS 1884 Kriftel IX mit 4 Ersatzspielern antrat. Den vorzeitigen Erfolg
für seine Mannschaft sicherte Jörn Peuser, der durch seinen Sieg im zweiten Einzel den sechsten
Zähler für das Team in diesem Mannschaftskampf beisteuerte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Rink / Eberlein machten mit Gattinger / Grabinger beim 11:6, 11:4, 11:7 recht
kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Peuser / Schopp
hatten danach gegen Richter / Radtke indes beim 3:11, 6:11, 7:11 kaum eine Chance. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Über eine lange
Zeit dagegenhalten konnte Slava Rink beim 2:3 gegen Thorsten Gattinger, der im Vorfeld auf dem
Papier als etwa gleichstark einzuschätzen galt. Das Spiel verlor Rink dennoch im 5. Satz.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Jörn Peuser gegen Tim Richter bereits wie eine
Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Jörn Peuser zurück ins Spiel und gewann es noch im
Entscheidungssatz. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der
Reihe. Beim 3:0-Erfolg gelang es Daniel Eberlein den Gastspieler Klaus Grabinger in die Schranken
zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Trotz des Verlustes der ersten
beiden Sätze gewann Johannes Schopp sein Match gegen Lars Radtke noch mit 3:2. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Zwischenzeitlich musste Slava
Rink zwar einen Satz abgeben, fuhr im Anschluss sein Spiel gegen Tim Richter aber trotzdem sicher
mit 11:9, 9:11, 11:7, 11:7 ein. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Beim 3:1-Sieg von Jörn Peuser gegen Thorsten Gattinger ging nur der erste Satz verloren. Damit
war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Bei seiner
1:3-Niederlage gegen Lars Radtke konnte Daniel Eberlein anschließend den Zähler für die Gäste
trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen,
stand es somit 6:3. 3:2 hieß es wiederum am Ende des nächsten Spiels, als Johannes Schopp und
Klaus Grabinger den letzten Ballwechsel spielten. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 07.03.2023 gegen den
TV 1886 Okriftel II, während der TuS 1884 Kriftel IX am 28.02.2023 gegen Spvgg. 07 Hochheim V
antritt.

 Statistik:
 TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 VII

Doppel: Rink / Eberlein 1:0, Peuser / Schopp 0:1 
Einzel: S. Rink 1:1, J. Peuser 2:0, D. Eberlein 1:1, J. Schopp 2:0 

 TuS 1884 Kriftel IX
Doppel: Gattinger / Grabinger 0:1, Richter / Radtke 1:0 
Einzel: T. Richter 0:2, T. Gattinger 1:1, L. Radtke 1:1, K. Grabinger 0:2
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